
Ringversandstelle 
LV Rheinland-Pfalz 
 
Fax: 07273 / 919949 
Email: friedel.schwager@gmx.de 
 
 
 
Herrn 
Friedel Schwager 
Untertorstraße 10 
 
76767 Hagenbach 
 

 
Bestellschein 
 
Kunden-Nr.:                                    ……………………………………………………. 
 
Verein:                                            ……………………………………………………. 
 
Kreis-/Bezirksverband:                   ……………………………………………………. 
 
Besteller: Name, Vorname:            ……………………………………………………. 
 
Straße:                                           ……………………………………………………. 
 
PLZ, Ort:                                        ……………………………………………………. 
 
Telefon-Nr.:                                    ……………………………………………………. 
 
Fax-Nr.:                                          ……………………………………………………. 
 
Email-Adresse:                               ……………………………………………………. 
 
Bestellungen nur in 5er-Schritten (5, 10, 15, 20, …). Anderslautende Angaben werden aufgerundet 
 

Anzahl 
Aktiv 

Größe Anzahl 
Jugend 

 Anzahl 
Aktiv 

Größe Anzahl 
Jugend 

                  27                  10  

     24        9  

       22          8  

     20        7  

     18        6 
     16        5,5 
                      15                   5 
     14        4,5 
     13        4 
     12        3,5 

       11     

           
Datum: ……………………….            Unterschrift: ……………………………………… 
 
Mit seiner Unterschrift bestätigt der Besteller die umseitig abgedruckten Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der Ringversandstelle. 



Allgemeine Geschäftsbedingungen Ringversandstelle  
Landesverband der Rassegeflügelzüchter Rheinland-Pfalz  
(Stand Januar 2012) 
 

1. Bestellberechtigung 
Bestellberechtigt ist jedes Mitglied eines Ortsvereins des Landesverbands der 
Rassegeflügelzüchter Rheinland-Pfalz.  
Für die Bestellungen ist das von der Ringversandstelle bereitgestellte Formular zu 
verwenden. Bereits bei der Ringversandstelle registrierte Kunden können unter Angabe 
ihrer Kundennummer per Post, Fax oder mit dem elektronischen Bestellformular als Email-
Anhang bestellen. 
Die Bestellung durch Erstbesteller wird ausschließlich über den Postweg oder per Fax 
akzeptiert. 
Erstbesteller müssen ihre Bestellberechtigung durch einen Vereinsstempel nachweisen. Es 
wird gebeten, die im Formular geforderten Angaben vollständig auszufüllen. Unbedingt 
erforderlich ist die Angabe des übergeordneten Kreis (KV) - bzw. Bezirksverbands (BV) 
des LV. 
2. Bestellungen 
Die für die jeweilige Ringgröße benötigten Ringe sind eindeutig lesbar in das Formular 
einzutragen. Die Mindestbestellmenge beträgt 5 Bundesringe. Bestellungen werden nur in 
5er-Schritten (5, 10, 15, 20 usw.) angenommen. Anderslautende Bestellungen werden 
aufgerundet. 
Sonderwünsche, wie z.B. unterschiedliche Buchstabenkombinationen oder bestimmte 
Nummernserien einer Ringgröße werden grundsätzlich nicht erfüllt. 
Im eigenen Interesse sollte der Besteller unbedingt seine Telefonnummer für evtl. 
notwendige Rückfragen angeben. 
Telefonische Bestellungen oder solche auf den Anrufbeantworter werden nicht 
angenommen bzw. nicht ausgeführt. 
3. Lieferung 
Bundesringe werden lt. Beschluss des BDRG frühestens zum 1. Januar des jeweiligen 
Jahres ausgeliefert. 
Die Lieferung erfolgt in der Regel, wenn alle Ringe am Lager vorrätig sind, sofort nach 
Bestelleingang. Deshalb wird gebeten, von telefonischen Nachfragen zum Versandstatus 
abzusehen. Der Postversand kann einige Tage in Anspruch nehmen. Dies ist bei der 
Bestellung zu berücksichtigen. 
4. Reklamationen 
Reklamationen können nur innerhalb von 8 Tagen berücksichtigt werden. Ein Umtausch 
oder eine Rücknahme zu viel oder falsch bestellter Ringe ist nicht möglich. 
5. Rechnungsstellung und Zahlung 
Zusammen mit den bestellten Bundesringen erfolgt der Rechnungsversand. Der Preis je 
Bundesring beträgt z. Zt. gemäß Vorgabe des BDRG 0,32 €. Für jede Bestellung fällt eine 
Kostenpauschale von 2,50 € an, plus 1,00 € für den Ringnachweis. 
Der Rechnungsbetrag ist sofort fällig und von Einzelbestellern innerhalb von 8 Tagen, von 
Sammelbestellern innerhalb von 14 Tagen zu bezahlen. Die Bankverbindung und die 
Bezeichnung des Empfängerkontos ist der Rechnung zu entnehmen. 
Sollte der Rechnungsbetrag nicht innerhalb der obigen Frist eingegangen sein, erhält der 
Besteller ein Mahnschreiben mit einer Mahngebühr von 2,50 € zuzüglich Porto.  
Sollte der Rechnungsbetrag, inkl. Mahngebühr und Porto nicht innerhalb weiterer 2 
Wochen eingegangen sein, erhält der Besteller eine nochmalige Mahnung mit einer 
Mahngebühr in Höhe von 5,-€ zuzüglich Porto. Der jeweilige Orts/KV/BV-Vorsitzende 
erhält in diesem Fall eine Mitteilung über den säumigen Zahler. 
Besteller, die wiederholt ihren Zahlungsverpflichtungen nicht nachkommen, werden in der 
Kundendatei der Ringversandstelle gelöscht und verlieren ihre Bestellberechtigung. 


